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Projekte 2007  
für die Jahressammlung  
 

Auch diesem Jahresblick legen wir eine 
Sammeltüte bei. Bestimmen Sie den Zweck 
der Spende durch Ankreuzen, legen Sie 
den Spendenbetrag ein und verschließen 
Sie die Tüte. Benötigen Sie eine Spenden-
bescheinigung, so geben Sie uns bitte Ihre 
Anschrift bekannt.  
 

Wenn Ihre Spende in Eisenberg (Projekt 5) 
bleiben soll, brauchen Sie nichts anzukreu-
zen. Der kleinste Betrag ist herzlich will-
kommen. Sollte niemand das Tütchen abho-
len, freuen wir uns, wenn Sie es bei uns im 
Büro oder im Gottesdienst abgeben.  
 

Projekt 1 
Diakonie  

 

Soziale Arbeit macht Sinn  
Jährlich absolvieren rund 80 
junge Erwachsene mit Hilfe 
des Diakonischen Werkes 
Pfalz ein Freiwilliges Sozia-
les Jahr (FSJ) in Altenpfle-
geheimen, Behindertenhei-

men, Ökum. Sozialstationen, Kindertages-
stätten, Jugendhilfe, Kirchengemeinden und 
im Arbeitskreis Humanitäre Hilfe. Sie entlas-
ten die Mitarbeitenden. Die Menschen, die 
betreut werden, sind dankbar für die Hilfe 
und Lebensfreude, die die jungen Men-
schen versprühen. Die FSJ-Plätze sind Teil 
des Spektrums sozialer Dienste, für die das 
Diakonische Werk in diesem Frühjahr um 
Ihre Spende bittet. 
 

Projekt 2  
Brot für die Welt  

 

„Niemand is(s)t 
für sich allein" 

lautet das Motto der 
neuen Ernährungs-
kampagne von „Brot 

für die Welt", die am 15. Oktober 2006 ge-
startet wurde. Denn Essen ist keine reine 
Privatsache, es hat Auswirkungen auf das 
Leben anderer. Die Kampagne informiert 
über die Zusammenhänge zwischen unse-
ren Konsumgewohnheiten, der globalen 
Wirtschaftslogik und der Gefährdung von 
Umwelt, Gesundheit und Ernährungssicher-
heit im Süden und im Norden. 
Mit dem Motto der 48. Spendenaktion „Got-
tes Spielregeln für eine gerechte Welt" tritt 
„Brot für die Welt“ vor allem für das Recht 
auf Nahrung ein. 

Projekt 3 
GAW  

 

Das Gustav-Adolf-Werk e.V. 
ist das Diasporawerk der  
Evangelischen Kirche in 
Deutschland. Diaspora heißt 
Zerstreuung. Weltweit leben 

evangelische Christen als Minderheiten zer-
streut zwischen anderen Religionen und 
Konfessionen, als Minderheiten zerstreut in 
entchristlichten Gesellschaften. Das GAW 
hilft, dass diese evangelischen Christen ih-
ren Glauben leben können. 
 

Projekt 4 
EMS 

 
Frieden gestalten - Zukunft gewinnen 
Kirche vor Ort und weltweit am Runden 
Tisch - das EMS verbindet Menschen und 
Kulturen. Zehn Kirchen und Missionsgesell-
schaften in Europa und 17 Partnerkirchen in 
Afrika, Asien und dem Nahen Osten unter-
halten gewachsene und langfristige Part-
nerschaften. - Zwei Jahre lang wird die ge-
samte EMS-Gemeinschaft von 27 Kirchen 
und Missionen weltweit ihren Schwerpunkt 
auf friedensbildende Initiativen, Projekte 
und Maßnahmen setzen. "Frieden gestalten 
- Zukunft gewinnen" heißt die Kampagne, 
mit der die EMS-Kirchen in Afrika, Asien, 
Europa und dem Nahen Osten gemeinsam 
zerstörerischen Konflikten entgegentreten 
und zum Frieden in der Welt beitragen.  
 

Sie können Ihre Spende  
auch auf folgendes  
Konto überweisen: 

 

Spendenkonto: 1 100 650, 
Sparkasse Donnersberg, 
BLZ: 540 519 90 
Vermerk:  
- eigene Gemeinde (Kindergarten) 
- Diakonie  
- Brot für die Welt  
- EMS 
- Gustav-Adolf-Werk« 

 

Diese Spenden sind steuerlich absetzbar. 
Bis 100 € reicht der Bankbeleg als Nach-
weis aus. 
 

 

 

 


